
4 Zusammenfassung
Die Sichtung der älteren Literatur brachte keinen konkreten Hinweis für 
Breitflügelfiedermaus (Eptesicus serotinus) im Landkreis Osterode am Harz. In 
Osterode gibt es ein Winterquartier von bis zu 3 Exemplaren im Winter 
1987/1988. Neben Flugbeobachtungen und Detektoraufnahmen in Herzberg am 
Harz konnte ein Sommer- wie Winterquartier mit einem männlichen Fund­
tier im März 1989 wahrscheinlich gemacht werden. Am 14.7.1989 wurde ein 
$ bei Bad Grund im Harz gefunden. Auch in Osterode konnten 1989 und 
1990 durch Flugbeobachtungen und Detektoraufnahmen Breitflügelfleder­
mäuse festgestellt werden.
5 Literatur
HAEUPLER, H. (1978): Der Harz in Farbe, ein Reiseführer für Naturfreun­
de. Stuttgart. - KLAWITTER, J. , & H. VIERHAUS ( 1975): Feldkennzeichen 
fliegender Abendsegler, N ycta lus  noctula (Schreber, 1774), und Breitflügel­
fledermäuse, Eptesicus sero t inus (Schreber, 1774). Säugetierkundl. Mitt. 23: 
212-222. - KNOLLE, F. (1988): Zur Situation der Fledermäuse im Harz.
Naturschutz Landschaftspfl. Nieders. 17: 65-74. - LÖNS, H. (1906): Bei­
träge zur Landesfauna. 3. Hannovers Säugetiere. Jb. Provinzialmus. Han­
nover: 26-42. - SAXESEN, F.W.R. (1834): Von den Thieren und Pflanzen
des Harzgebirges und von der Jagd. In: Das Harzgebirge in besonderer
Beziehung auf Natur- und Gewerbskunde geschildert. (Hrsg. C. Zimmer­
mann). Darmstadt.
Anschrift des Verfassers: Wolfgang Rackow, Northeimer Straße 4,

3360 Osterode am Harz

Beitr. Naturk. Niedersachsens 44 (1991): 263

Taubenschwänzchen (Macroglossum stellatarum)
in Wilhelmshaven

Am 4.9.1991 fanden wir auf dem Schulgelände in Wilhelmshaven-Coldewei 
eine ausgewachsene 5-6 cm lange Raupe mit bereits "braunroter" Färbung. 
Das 2-3 mm lange Horn hatte ein bläuliches Aussehen. Wie uns Herr Dr. 
med. dent. H. Hertrampf, Wilhelmshaven, sagte, hat er die Art in warmen 
Sommern (vor allem im Mai, Juni) in den letzten 50 Jahren immer wieder 
einmal angetroffen, vorzugsweise an Betunien. Raupen hat er in diesem 
langen Zeitraum nur wenige Male gesehen. Dr. Hertrampf war bis vor 20 
Jahren eifriger und erfolgreicher Schmetterlingssammler und besitzt 
einen guten Überblick über die Vorkommen in der Region.
Die Monate Mai und Juni waren 1991 an der Nordseeküste kühl und naß, 
von Juli bis September ausgesprochen sommerlich.
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